al ge⸗ 
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auch 


offer 
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LEHRE, TIA 


Gebohr: 


am 20 e Anno 1725 
deinen 


ihren geringen doch Hertzl. un 
in aller Uhrerbietigkeit | 


mit beytragen 
Die beyde Gebruͤdere 
Damme Gridrich u. Johann Peter Jaͤnichen 
WT ee eee eee 


H O R R 
Seorutt bey Joh⸗ Nicolai € E. Raths und Gymnafit Bub 
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Jenn nicht Woch Edles Maar / 
nee Ahr Bepyderſeits Semuͤth / 

Vurch Vohlgewogenheit ſich haͤlte 
Ev kennen laſſen. 
Wo nicht ihr holder Blick auff reine Serben ſieht / 


Soduͤrffte diefes Blat kaum unſre Vunſche faffen: 


Allein wir laſſen gern Belehrten dieſe Pflicht / 
Daß fie Ihr Hochßeil⸗Peſt mit praͤchtgen Blu- 
men zieren: (nicht 
Wir opffern Wintergruͤn mehr kan die Jugend 
Sie darff in Piedrigkeit ſich weiter nicht verlieren. 
Ahr Blank verdienet zwar daß die geſchickte and 
Sucht mit geſchaͤrfften iel ein Shren⸗ied zu 
5 ſchreibenn 
Wir aber find annoch in ſolchem ſchlechten Stand 
Da weder Bunſt noch g Pitz kan unſers Worte treibe. 
Das kluge Tichter⸗Wolck hat manches ſchon er⸗ 
dach 


en eee \ BE 
Wie es der Siebe Trieb recht ſinnlich möge dichken. 


Bald iſt aus ihr ein Artzt / baldczandelsmañ gemacht 


Bald gleicht ſie einem Schiff / bald Wein / bald fl: 
een 

Unß duͤnckt wir leſen ſchon viel von Beſtaͤndigkeit 
Von Treu und Redligkeik von weiß bezierte 


. Schwanen: 
Mie Pallas ſich den Th 


Und was von Machaon und Hymen uns will 
ahnen. 
Nun 


al / 


aͤlle 


ehk / 


en: 


Alu- 
licht 
end 
en. 

and 
) zu 


and 
ibẽ. 
er⸗ 
fen. 
uͤl⸗ 


keit 
ken 


eil, 
vill 


Run 


icht | 
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Mun dierfindung bleibt in ihren Ruhm und 
Werth / 

Wir aber kennen nicht ſolch ſinnlich Merck bereiken⸗ 

Drum ſey Mochesdles Paar / mit einem 

Wunſch geehrt / 

Den keines Vadlers Jung wird kennen uͤbel deuten. 

Man ſchreibt und redet zwar daß jedes ochzeie eſt 

Sey von des Wimmels⸗Schluß und & zuͤgung here 

gekommen 
Drum heiſts / ob ſich offt viel dabey erinnen laͤſt / 
Das Thema iſt gemein / von ſolchen Werck ge⸗ 
nommen. 
Man rede was man will / wir bleiben doch dabey 
Und ſagen: Ott hat ſelbſt Ihr She⸗JWerck be⸗ 
| licbef. 
Wier war nicht Menſchen⸗Gunſt/ noch eifle 
Schmeicheley / 

Klein des Zoͤchſten Winck war der den Anfang 
giebet. | (macht 

And weil dergleichen Werck ſehr viel Bed nckens 

Mals doch des Zimmels-Hrafft hier kurtzund gut 

ä a geendet / 

Und der Jerlobten Keiff in keusche Sluth gebracht 

Daß Sie ſich zudem Schluß / der SO gefällt, 

gewendet. ( ſen Out 


Moch Adler Braͤukigam, wi offt hat def 


Uns nicht an feinem Diſch mit Speiß und Tranck 
erqpvicket. | “ 
* 
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Sir aßen zwar mit Ehm / doch balhen wir auch 
g mit 3 (ſchicket. 

Umd ſolch ein theures Buth was Ihm iſt zuge⸗ 

Ott hat den Wunſch erhoͤrt! und weil die wer- 


the Braul 


Dem Grund der Zugendẽ der Sotkesfurcht befliſſe 


So iſt in unſerm Sinn die Zoffnung auffgebaut 
Mir werden fernre Bunſt von beydem Theil ge⸗ 
nieſſen (Sheband 
Der Sinnen Gleichheit knuͤpfft Luc ſelbſt das 
Die Dugend hat dazu den ſeſten Brund geleget. 
Gier findet Wugemach den ſtaͤrckſten Miederſtand 
Durch keinen Mugluͤcks⸗FVind wird ſolcher Mau 
belege | 1 2 
Euch ſchuͤtze B ttes Wacht auch in der boͤſen geil 
Beil Ihr mit gleichen Sinn deſſelben Zuͤke trauet. 
Eebt ſtets in ſuͤſer Sh! der Wutter Nroͤmmigkeit 
Ihr Seegen und u. Luder Mauß mit 
70 0 auet. | 
Undſo / Werr heim wil s Ott ſeine Wah 
| und lei 
Mit Ehr und ſolchen m in dieſem Jahr ber 
lohnen 


Dergleichen jedes Wauß nicht aufzubringen weis 
Ott laß Ehn lange Jahr dabey inubeiwohnt, 


(oe * 


